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Herren Kreisliga C Nordwest

SF Steinenberg II : TSG Backnang IV 
Samstag, 21.10.2023, 19:30 Uhr

6:9-Niederlage für die TSG Backnang IV beim SF Steinenberg 
II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SF Steinenberg II am
Samstagabend in den Armen: Andre Partzsch hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:23 Sätze) in der
Herren Kreisliga C Nordwest Partie gegen die TSG Backnang IV gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der SF Steinenberg II nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Schaal und Partzsch, die in
ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Doppel. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Wied / Stock und
Blinne / Sun, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Unglücklich waren Lorenz /
Schneider in der Partie gegen Quapil / Wüst, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Quapil / Wüst endete. Schaal / Partzsch gelang es,
Ellgas / Douverne im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Michael Wied
holte mit einem 11:8, 11:6, 2:11, 12:10 gegen Hans-Joachim Wüst einen Punkt für sein Team. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Stefan Lorenz die Partie gegen Joscha Quapil, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ohne
große Aussicht auf einen Sieg war Helmut Stock im Spiel gegen Jian Sun bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Hitchcock hätte das Drehbuch
zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Zwischenzeitlich konnte Christoph Schneider
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor anschließend das im Vorhinein als fifty-fifty
eingeschätzte Spiel gegen Ulrich Blinne aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Dieter Schaal
gewann indes sein Spiel gegen Roman Douverne eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 11:2, 11:8, 11:2. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Andre Partzsch beim 3:0 gegen Chris Ellgas. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indes derweil Michael Wied bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Joscha Quapil ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Den Sieg von Hans-Joachim
Wüst konnte Stefan Lorenz im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Helmut Stock gegen Ulrich
Blinne, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Ulrich Blinne jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:9, 13:15, 9:11, 8:11. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Stock damit auf 3, während er
bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Die richtige Taktik hatte Christoph Schneider wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Jian
Sun von Beginn an. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Kaum Chancen ließ Dieter Schaal am Nachbartisch bei seinem
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Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Chris Ellgas. Andre Partzsch überzeugte im Match gegen
Roman Douverne, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Partzsch nun 5 Siege bei 2 Niederlagen aus. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SF Steinenberg II am 11.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Rudersberg, während die TSG Backnang IV am 28.10.2023 gegen den TTC
Maubach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SF Steinenberg II

Doppel: Wied / Stock 1:0, Lorenz / Schneider 0:1, Schaal / Partzsch 1:0 
Einzel: M. Wied 1:1, S. Lorenz 0:2, H. Stock 1:1, C. Schneider 1:1, D. Schaal 2:0, A. Partzsch 2:0 

 TSG Backnang IV
Doppel: Quapil / Wüst 1:0, Blinne / Sun 0:1, Ellgas / Douverne 0:1 
Einzel: J. Quapil 2:0, H. Wüst 1:1, U. Blinne 2:0, J. Sun 0:2, C. Ellgas 0:2, R. Douverne 0:2


